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Bezirksgerichte: Kribi. Bezirk: Der Westen des südlich der vorgenannten Linie liegenden
Teils des Schutzgebiets im Osten begrenzt durch die
Flüsse Lobo — Kong — Mimbo — Pfala — Sso —Njong

stromauf bis Atok; eine gerade nördlich laufende Linie
zum Gele-Sumpf und Lauf des Jee bis zur Einmün=
dung in den Sanaga (280 km Luftlinie oberhalb Edea).

Lomie (Kamerun). Bezirk: Der verbleibende südöstliche Teil des Schutzgebiets.

III. Togo.
Obergericht: siehe Kamerun. ss

Bezirksgericht: Lome (Togo). Bezirk: Schutzgebiet.

IV. Deutsch-Südwestafrika.

Obergericht: Windhuk. Bezirk: Schutzgebiet.
Bezirksgerichte: Lüderitzbucht. Bezirk: Das Küstengebiet in einer Breite von etwa 150 km

(20 geographischen Meilen) vom Oranjefluß im Süden
bis zum Breitengrad 24° 13° südl. Br. im Norden.

Keetmanshoop. Bezirk: Der östlich von dem Bezirk Lüderitzbucht gelegene Teil
des Schutzgebiets, im Norden abschneidend mit der Nord-

grenze der Verwaltungsbezirke Maltahöhe und Gibeon.

Swakopmund. Bezirk: Die Verwaltungsbezirke Swakopmund und Karibib und
das südlich des Breitengrades der Kap Croß-Bai ge-
legene Küstengebiet des Verwaltungsbezirks Omaruru.

Windhuk. Bezirk: Die Verwaltungsbezirke Windhuk, Okahandja, Gobabis
und Rehoboth.

Omaruru. Bezirk: Der verbleibende nördliche Teil des Schutzgebiets ein-
schließlich des Caprivizipfels.

V. Deutsch-Neuguinea.

Obergericht: Rabaul. Bezirk: Schutzgebiet.

Bezirksgerichte: Rabaul. Bezirk: Bismarck-Archipel einschließlich der Salomon-Inseln.
Friedrich-Wilhelmshafen. Bezirk: Kaiser Wilhelmsland nebst den vor-

gelagerten Inseln.
Ponape. Bezirk: Ost-Karolinen einschließlich der Truk-Gruppe und Marshall-

Inseln einschließlich Nauru.
Jap. Bezirk: West-Karolinen, Palau und Marianen.

VI. Samoa.

Obergericht: Apia. Bezirk: Schutzgebiet.
Bezirksgericht: Apia. Bezirk: Schutzgebiet.

 LODersonalie.—

Seine Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, den bisherigen Geheimen Re-
gierungsrat und Vortragenden Rat im Reichs-Kolonialamt Brückner, zur Zeit im deutsch-südwest-
afrikanischen Schutzgebiete, zum Gouverneur von Togo zu ernennen.

Seine Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, das bisherige Mitglied der
Kaiserlichen Biologischen Anstalt für Land= und Forstwirtschaft Regierungsrat Dr. Walter Busse und
den bisherigen ständigen Hilfsarbeiter, Regierungs= und Baurat Hermann Schlüpmann zu Geheimen
Regierungsräten und vortragenden Räten, den bisherigen etatmäßigen Bauinspektor Wilhelm Meier
zum Regierungs- und Baurat und ständigen Hilfsarbeiter, den bisherigen Bezirksrichter beim Kaiser-

lichen Bezirksgericht in Windhuk Richard Fischer und den bisherigen außeretatmäßigen Hilfsarbeiter
Dr. Hugo Hardy zu Regierungsräten und ständigen Hilfsarbeitern im Reichs-Kolonialamt zu ernennen.
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Kaiserliche Schutztruppen.

Schutztruppe für Südwestafrika.

A. K. O. vom 7. April 1911.

v. Strube, Hauptmann im Großen Generalstabe, scheidet am 24. April aus dem Heere aus und

wird mit dem 25. April im Generalstabe der Schutztruppe für Südwestafrika angestellt.

Verfügung des Reichs-Kolonialamts vom 7. April 1911.

Bollensdorff und Uecker, Geheime Registraturassistenten, zu Geheimen Registratoren,
rautmann und Weidler, Geheime Sekretariatsassistenten, zu Geheimen expedierenden Sekretären

und Kalkulatoren, — ernannt.

Deutsch-Ostafrika.

Die Ausreise bzw. Wiederausreise in das
Schutzgebiet haben am 10. April von Neapel

aus angetreten: Oberfeuerwerker Käuffert, Feuer-
werker Stache, Vizefeldwebel Schulz, die Ser-
geanten Preetz und Jendrzeiewski, Unteroffizier

eidtmann, die Sanitätsunteroffiziere Hindorf
und Baumgardt und Waffenmeister Freitag.

Mit Heimaturlaub sind in Neapel eingetroffen:
am 22. März: Unterzahlmeister Röpnack; am

19. April: Stabsarzt Fehlandt, die Feldwebel
erdinand und Hermann, Sanitätsvizefeld-

webel Kasper und Sergeant Ziemann.

Kamerun.

Die Ausreise bzw. Wiederausreise in das
Schutzgebiet haben am 9. April von Hamburg

aus angetreten: Vizefeldwebel Staniszewski
und Unteroffizier Brodbeck. «

Die Wiederausreise haben angetreten: am
9. April: Regierungs= und Stabsarzt Dr. Berké,

Stationsassistent Conrad, Magazinaufseher Schil-
ling; am 25. April: Sekretär Menge, Lazarett=
inspektor Staeck.

Anm 28. Februar sind im Schutzgebiet wieder

Eingetroffen: Bezirksamtmann v. Krosigk, Sekretär
Neßler, Steuermann Iden, Maschinist Herzog,

Lazarettgehilfe Oertel.

Am 20. März haben das Schutzgebiet mit

Heimaturlaub verlassen: Tierarzt Immel, die
Sekretäre Kurtzahn, Pokorra und Schweder.

Deutsch-Südwestafrika.

Die Rechtsanwälte Henning in Swakop-
mund und Scharf in Lüderitzbucht haben die
Ausllbung des Anwaltsberufes bei den Bezirks-
gerichten an den genannten Orten aufgegeben.

Die Ausreise bzw. Wiederausreise in das
Schutzgebiet haben am 26. April von Hamburg
aus angetreten: Hauptmann v. Boemcken und

Hauptmann v. Strube.

Mit Heimaturlaub sind eingetroffen: am
15. April in Bremerhaven: Oberstabsarzt Berg;
am 16. April in Hamburg: Intendanturassessor

Friedrich, Intendantursekretär Baeck, Zahl-
meister Schlegel und Unterzahlmeister Hörmann.

Deutsch-Meugulnea.

Der Kaufmann Alfred B. Scott in Jap ist
seitens der Königlich Großbritannischen Re-
gierung zum Vizekonsul für die Verwal-
tungsbezirke der Bezirksämter Jap und
Ponape wieder ernannt worden.

Seine Wiederanerkennung und Zulassung in
der gedachten Eigenschaft durch das Keiserliche
Gouvernement von Deutsch-Neuguinea ist erfolgt.


	Personalien.

